
Ueberragender Erfolg für die Schweizer 
PRE-Zucht 
Vier Starts mit drei Siegen, einem zweiten Platz und einem Spezialpreis für das 
Gestüt Hof Scheyenholz am deutschen Championat für PRE  
 
 
Am 6. und 7. Septemeber 2003 fand in München das deutsche Championat für PRE-Pferde 
statt (Pura Raza Española). Mit über 200 gemeldeten Pferden in der Zuchtschau, dem 
Dressurturnier und der Feria war der Anlass noch einmal besser besetzt als im Vorjahr. Das 
Gestüt Hof Scheyenholz aus Rüfenacht bei Bern beteiligte sich mit vier Pferden an der 
Zuchtschau und dies mit beachtlichem Erfolg. 
 

    
Junghengst Orion    Zuchtstute Armas Sicab 

 
Die beiden zweijährigen Pferde, der Hengst Orión und die Stute Tarifa, bereits aus eigener 
Zucht, also am Hof Scheyenholz geboren, konnten beide ihre Altersklasse gewinnen und 
wurden zudem jeweils mit der besten Note für die Gänge ihrer Klasse ausgezeichnet. Die 
Zuchtstute Armas Sicab des Hof Scheyenholz (Züchter F.Moreno, Spanien) gewann die 
Klasse der Dreijährigen souverän mit einer sehr hohen Note für die Morfologie (Gebäude).  
 

 
Flamenco, geritten von Henrique Maya 

 
Erstmals unter dem Sattel vorgestellt wurde der Hengst Flamenco (Züchter J.Hernandez, 
Spanien) in der Altersklasse der 4-6 Jährigen. Als einziger Vierjähriger unter dem Sattel 
erreichte er den ausgezeichneten zweiten Rang in der Funktionalität (gerittene Prüfung). Sein 
Reiter Henrique Maya, ein in der Schweiz lebender Portugiese, der in Gurbrü die Schule für 
Reitkunst führt, stellte ihn ausgesprochen feinfühlig vor und erntete Applaus vom Publikum 



für die schönen Traberstärkungen, die das noch junge Pferd unter ihm zeigen konnte. In der 
anschliessenden Morfologieprüfung (Gebäudebewertung, Gangbewertung im Schritt und 
Trab) konnte Flamenco seinen zweiten Rang gegen die 8 Konkurrenten, die alle ein bis zwei 
Jahre älter waren, behaupten. Flamenco bestätigte damit seine Erfolge am deutschen 
Championat, dass er bereits als Zweijähriger und als Dreijähriger in seiner Altersklasse hatte 
gewinnen können. 
 
Doch damit noch nicht genug. In der Kategorie der Spezialpreise wurde der Preis für das 
Pferd mit den besten Bewegungen aller an der Zuchtschau gezeigten Pferde verliehen. Dazu 
traten nochmals alle Pferde an, die in ihrer Altersklasse die Gangbeurteilung gewonnen 
hatten, es waren dies drei Hengste und fünf Stuten. Nach mehrmaligem Vorstellen der Tiere 
im Schritt und Trab konnte der Hof Scheyenholz auch diesen Preis mit nach Hause nehmen. 
Die Jungstute Tarifa präsentierte sich an ihrem ersten Auftritt auswärts sensationell trotz 
ungewohnter Atmosphäre und langer Anreise und lies dem spanischen Richter José Artillo 
Cano keine andere Wahl.  
 

 
Jungstute Tarifa, Siegerin aller Klassen in den Bewegungen 

 
Der Hof Scheyenholz verdank diese Resultate seiner selektiven Zuchtauswahl, basierend auf 
dem Wissen, dass durch jahrelange Spanienreisen und befreundete Züchter im Ursprungsland 
dieser Pferde gewonnen werden konnte und der Disziplin, mit welcher am Hof Scheyenholz 
solche Zuchtschauen vorbereitet werden. Die Pferde werden sachte und mit Verstand an ihre 
Aufgaben herangeführt. Die vor einem Jahr begonnen Zusammenarbeit mit Henrique Maya 
im Bereiche der reiterlichen Ausbildung war dazu ein weiterer Schritt, der nun erste Früchte 
trägt. Das Team des Hof Scheyenholz und der Schule für Reitkunst können auf viele 
Helferinnen und Helfer zählen, auf dem Turnierplatz wie zu Hause, und wir möchten es nicht 
versäumen, all diesen Pferdebegeisterten im Hintergrund einmal „öffentlich“ unseren Dank 
auszusprechen. Ohne sie gäbe es die Resultate nicht um solche Berichte schreiben zu können. 
 
Weitere Informationen unter www.scheyenholz.ch oder  www.reitkunst.ch oder direkt am Hof 
Scheyenholz unter 031 / 839 90 93. 
 
 


